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Zusammenfassung—Im Bereich integrierter Schal-
tungen (ICs) für die Fahrzeugelektronik ist in den 
letzten Jahren ein Trend zum Einsatz komplexer 
Mixed-Signal-Komponenten erkennbar. Dies führt 
dazu, dass ein altes Problem zunehmend in den Fo-
kus der EDA-Entwickler rückt: Während der digi-
tale Entwurfsfluss hoch automatisiert ist, findet der 
Entwurf analoger Komponenten überwiegend in ei-
nem manuellen, zeitaufwändigen und interaktiven 
Entwurfsstil statt. Die folgende Arbeit beschreibt 
ein Konzept, diesen Mangel mit Hilfe eines durch-
gängigen analogen Entwurfsflusses unter Verwen-
dung so genannter Modul-Generatoren zu mildern.
Der vorgestellte Ansatz zur Erzeugung von Schalt-
kreis-Automatismen berücksichtigt die implizite 
Nutzung von Erfahrungswissen des Designers, bie-
tet eine volle Topologie-Flexibilität und steigert die 
Wiederverwendung („re-use“) gängiger Schal-
tungstopologien. Die erreichten Zwischenergebnisse 
lassen einen erheblichen Nutzen erkennen und zei-
gen das Potenzial sogenannter „Parametrisierter 
Schaltkreise“ auf, den Automatisierungsgrad des 
analogen Schaltungsentwurfs zu steigern.

Schlüsselwörter—Electronic Design Automation
EDA, Generatoren, IP, re-use, Expertenwissen, 
Analog Design, Analoger Entwurfsfluss, Constrai-
nts, Dimensionierung.
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A. Die SM-PCell aus Anwendersicht 
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